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Geld macht nicht glücklich, aber es beruhigt,
sagt der Volksmund. Im August ging eine 
Meldung durch die Medien, dass reiche 
Menschen weniger glücklich sind als arme 
Menschen. Als Ursache haben die Forscher 
ausgemacht, dass die Anhäufung von  Din-
gen und natürlich auch Geld tief in unserer 
menschlichen Frühzeit angelegt ist. Das Sam-
meln von Nahrungsmitteln führte dazu, dass 
unsere Vorfahren schlechte Zeiten besser 
überlebt haben.  Damit war das Sorgen um 
die Vorräte in unseren Genen, oder wo auch 
immer, angelegt. Wer viel hatte, hatte größere 
Sorgen als der, der nichts hatte. Bei meinen 
Reisen nach Kolumbien (wer Gelegenheit 
dazu hat, sollte sich die Chance nicht ent-
gehen lassen!),  ist mir die Herzlichkeit und 
Fröhlichkeit der Menschen haften geblieben. 
Trotz durchschnittlichen Monatseinkom-
men um die 200 Euro, trotz Drogen, die die 
Menschen vergiften, trotz  vielerlei Probleme 
strahlen die Menschen Glück und Zufrieden-
heit und eine umwerfende Fröhlichkeit aus. 
Dankbarkeit für das Wenige, was sie besitzen. 

Andererseits tun viele „Reiche“  (das ist man 
übrigens erst, wenn man mindestens 1 Mil-
lion Dollar zur freien Verfügung hat) mit 
ihrem Geld Gutes. Große Vermögen sind oft in 
Stiftungen angelegt (auch weil das steuerlich 
günstig ist, warum nicht), aber damit wird 
auch viel Gutes getan. 

In der Bibel gibt es den Begriff „Glück“zwar 
27 mal im Alten Testament, aber nicht im 
Neuen Testament. Zufriedenheit findet sich 
in der ganzen Bibel nicht. Trotzdem ist da die 
Geschichte vom reichen Kornbauer (Lukas 
12), der das Sorgen um seinen (durchaus 
ehrenhaften) Ernteschatz so verinnerlicht 
hat, dass er darüber vergisst, sich über das 
Lebensnotwendige  Gedanken zu machen.
Ich bin kein Freund der Interpretation der 
Verse aus Matthäus 6, dass der Vater im 
Himmel die Vögel ernährt und man sich 
deshalb keine Gedanken um sein Dasein zu 
machen braucht.  Gott will schon, dass wir 
verantwortlich leben und auch unser Leben 
in die Hand nehmen. Wenn wir arbeiten, um 

zu leben und nicht leben, um zu arbeiten, ist 
glaube ich alles ganz in Ordnung. Und es ist 
durchaus auch legitim, den einen oder an-
deren Euro zur Seite zu legen, um ein wenig 
vorzusorgen. Entscheidend sind meiner 
Meinung nach 2 Dinge:

1. Lassen wir uns nicht  zum Knecht unseres  
Reichtums machen. Weder ist Geiz geil, noch 
bringt uns das Sorgen um die nicht mehr 
gewährten Zinsen weiter. Im Blick auf die 
Not in der Welt und die Menschen in anderen 
Ländern haben wir Viel, viel mehr als wir 
brauchen. Lassen wir also der Dankbarkeit 
mehr Raum als dem Sorgen.
2. Wir können mit unserem Reichtum (auch 
wenn wir keine Millionen haben) sehr viel 
Gutes tun. Wir können Zeit teilen. gute Ge-
danken mitteilen. Und, wer es hat, kann gerne 
auch sein Geld teilen und Gutes tun.

„Seht die Vögel unter dem Himmel an: Sie 
säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln 
nicht in die Scheunen; und euer himmlischer 
Vater ernährt sie doch. Seid ihr denn nicht viel 
kostbarer als sie?“ (Matth. 6,26)

Der letzte Satz bringt es auf dem Punkt. Wir 
sind kostbare Geschöpfe Gottes. Was soll 
also unser ewiges Sorgen um das Morgen. 
Hinter dem Sorgen steht Angst und Angst 
ist ein schlechter Ratgeber. So wünsche ich 
Ihnen und mir das Vertrauen in die Zusage 
Gottes: Wir sind seine kostbaren Geschöpfe. 
Und Nein, Geld beruhigt nicht! Ein geregeltes 
Einkommen schafft vielleicht Sicherheit. 
Glück und Zufriedenheit kommt aus uns, 
wenn wir es zulassen!

Seien sie herzlich gegrüßt,

Frank Rupprecht 
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Martinitreff – 
frauenkreis für 55 – 65 jährige 
Liebe Frauen der Martini-Luther Gemeinde,
ich darf Sie herzlich einladen und freue mich 
auf die Zeit mit Ihnen!

Wir haben uns vom Berufsalltag teilweise, 
oder ganz verabschiedet und ein neuer Le-
bensabschnitt läuft. Wir können uns austau-
schen, Neues erfahren und gestalten.
Das Wort Gottes rahmt das Beisammensein.
Um ins Gespräch zu kommen, wäre ein mit-
gebrachtes Lieblingsstück eine Brücke.
Die Themen finden und gestalten wir ge-
meinsam, gerne bei einer Tasse Tee.
Termine: am letzten Donnerstag im Monat,
am 26. Oktober und 30. November zwischen 
9 und 11 Uhr im Martini-Gemeindehaus (Ni-
kolausstraße 8).
Für Ihre Nachricht oder Fragen: Telefon 0361 
– 6634367 oder Email an christineleitel@
outlook.de
Bis dahin wünsche ich Ihnen gute, erfüllte 
Tage unter Gottes Schutz und Segen!
Liebe Grüße
Christine Leitel

reforMationsparty

So viel ist geredet und geschrieben worden 
im Zusammenhang mit dem Reformations-
jubiläum 2017. Und so viel ist auch schon 
gefeiert und veranstaltet worden! Bei man-
chem stellt sich daher ein wenig Ermüdung 
ein bei dem Thema Luther und Reformation. 
Dennoch wollen wir es uns natürlich nicht 
nehmen lassen, den eigentlichen Jubilä-
umstag, 31.10.2017 (bundesweiter Feier-

tag), auch gebührend zu begehen. Da am 
Vormittag ein großer Festgottesdienst im 
Augustinerkloster stattfinden wird (zu dem 
wir auch herzlich einladen), haben wir uns 
entschieden, unsere Reformationsparty auf 
den Nachmittag zu verlegen. Und es lohnt 
sich, zu kommen: Wir feiern eine Musika-
lische Andacht mit den Chören und Bläsern 
unserer Gemeinde! Und: Luther wird ge-
tauft - bei uns in der Lutherkirche! Ist echt 
kein Scherz! Es sind sogar Herr und Frau Lu-
ther, und dazu noch Frau Berthold, die sich 
am 31.10. 2017 taufen lassen möchten. Was 
für ein schönes Hoffnungszeichen am Fest-
tag der Reformation! Im Anschluss an die 
Andacht wollen wir dann ganz fröhlich und 
entspannt Kaffee trinken und Kuchen essen. 
Und dabei kann dann auch trefflich darüber 
diskutiert werden, welchen Ertrag denn die 
ganzen Reformations-Feierlichkeiten ge-
habt haben.
Reformationsparty in der Lutherkirche
am 31.10.2017, 14:00 Uhr Musikalische An-
dacht mit Erwachsenentaufen, anschlie-
ßend Kaffeetrinken 

friedensdekade 2017

STREIT - mit dem Thema der diesjährigen 
Friedensdekade haben die Veranstalter wie-
der ein Wort gefunden, das ganz vielfältige 
und sogar widersprüchliche Assoziationen 
wachruft. „Streit“ hat einen unfreundlichen 
Beigeschmack, wenn man dabei an heil-
loses Gezänk und endlose Streitigkeiten 
denkt. Hat man hingegen eine klug und fair 
geführte Diskussion vor Augen, bei der der 
Horizont erweitert wird und Positionen sich 
verändern, kann man auch ganz positiv von 
„Streitkultur“ sprechen. Solchen Streit brau-
chen wir -            Fortsetung auf Seite 5 oben

Termine 3



Gruppen & reGelmässiGe AnGebote4

  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis Donnerstag, 19.10. und 16.11.um 16:00 
Uhr im Martini-Gemeindehaus

66 02 03 72

Dienstag, 17.10., 07.11., 21.11. jeweils um 
16:00 Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Donnerstag 02.11. und 30.11. um 14:30 
Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Ökum. Seniorenkreis 25. Oktober und 29. November 14.30 Uhr 
im GZ am Roten Berg

55 47 153

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Kirchenchor   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

JG

Christenlehre dienstags 15.45 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

montags, alle 14 Tage 0176/55 17 75 62

Krabbelgruppe donnerstags 9:30 - 11 Uhr, Gemeinde-
haus Gerberstraße 14a

0173-5447878

Chor „Fresh Vocals“ donn., 19:30 Uhr Martini-Gemeindehaus 7 89 84 095

55plus 2. November, 17.00 Uhr, GZ am RB 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl.
& KonfiPlus

jede Woche montags 17.00 - 18.30 Uhr im 
GZ am Roten Berg

55 47 153 

Martini-Treff Donnerstag, 26. Oktober und Donners-
tag, 30. November jeweils von 9 -11 
Uhr im Martini- Gemeindehaus

66 34 367

Stories  nach Absprache 0176 551 775 62

Seniorentanz montags 16. und 23. 10.; 6. und 20.11. 
jeweils von 15.30 - 17.00, GH Nikolausstr. 

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

geselliges Tanzen mittwochs 11. und 25. 10.; 1., 8. und 29. 
11., jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr im Ge-
meindehaus Nikolausstr.

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

Tanzen im Sitzen 14.9., 21.9., 12.10., 26.10.,  2.11.,  16.11., 
30.11.   14.12., Foyer der Lutherkirche

430 58 312

Posaunenchor 26 23 28 42freitags 16.30 Uhr im GZ am Roten Berg



Aus unserer Gemeinde 5
Fortsetzung von Seite 3
privat und in den Gemeinden und in der 
Gesellschaft! Insofern lädt das Thema der 
Friedensdekade zu vielfältiger Auseinan-
dersetzung um wichtige Fragen unseres 
Zusammenlebens ein. Wir wollen das - wie 
in den vergangenen Jahren tun: 

- in ökumenischer Gemeinschaft, im Ver-
trauen darauf, dass Beten unsere Haltung 
und unser Verhalten ändern wird, 

- in der Verantwortung für die Welt, in der 
wir leben!

Herzliche Einladung zu folgenden Veran-
staltungen der Friedensdekade 2017 im Er-
furter Norden:

Dienstag, 14. November, 18 Uhr 
in der Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 
(Ev. Gemeinde)
 
Mittwoch, 15. November, 18 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Josef, Bogenstraße 4A 
(Kath. Gemeinde)

 Freitag, 17. November, 10 Uhr 
im Kindercafe an der Lutherkirche, Magde-
burger Allee 46 (CVJM)

Sonntag, 19. November, 10 Uhr 
Gottesdienst zur Friedensdekade in der Lu-
therkirche
Magdeburger Allee 48 (Ev. Gemeinde) 

Montag, 20. November um 18 Uhr 
im Foyersaal der Lutherkirche, Magdeburger 
Allee 48 (mit Junior NZITA, einem ehren-
amtlicher UNO- Friedensbotschafter, und 
Jugendlichen der Ev. Gemeinschaftsschule 
Erfurt)
 
Dienstag, 21. November, 18 Uhr 
im Gemeindezentrum am Roten Berg, Ham-
merweg 4A (Kreis 55+, Evang. Gemeinde)
 
Mittwoch, 22. November,18 Uhr
Gottesdienst in der Martinikirche, Hans-Sai-
lerstr./Tiergartenstraße
zum Buß- und Bettag (Ökumenischer Bitt-
gottesdienst für den Frieden)
 
Donnerstag, 23. November, 15:30 Uhr 
in der St. Elisabethkapelle, Vilniuser Straße 
14 (D.O.S.)

ImpressIonen aus der 
„m.-L.-sommer-Jugend“...



Gottesdienste im oktober6
Sonntag, 01.10.2017 10:00 Lutherkirche (F)   Pfr. Zeller und Team 
Erntedankfest   mit Agapemahl

Freitag, 06.10.2017 18:00 Martinikirche   Diakon Zieger    
   mit Gratualtion der Geburtstagskinder des Monats September

Sonntag, 08.10.2017 10:00 Martinikirche   Pfr. i.R. Vieweg 
17.S.n.Trinitatis 
 
Donnerstag, 12.10.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Möslein 
 
Sonntag, 15.10.2017 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain 
18.S.n.Trinitatis
  
Donnerstag, 19.10.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller

Sonntag, 22.10.2017 10:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller 
19.S.n.Trinitatis   mit Fresh Vocals

Freitag, 27.10.2017 16.00 Martinikirche   oGP Gräfenhain
    GD zur Diamantenen Hochzeit

Sonntag, 29.10.2017 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
20.S.n.Trinitatis 
 
Montag, 30.10.2017 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller
 
Dienstag, 31.10.2017 14:00 Lutherkirche (T)   Pfr. Zeller 
Reformationstag   zum Reformationstag; mit Chören und Bläsern

Sonntag, 05.11.2017 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain 
21.S.n.Trinitatis   mit Gratualtion der Geburtstagskinder des Monats Oktober

Donnerstag, 09.11.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Sonntag, 12.11.2017 10:00 Martinikirche   Vikar Riedel 
Drittletzter S.i.KJ   mit Vorstellung der neuen Konfirmanden

Sonntag, 19.11.2017 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Vorletzter S.i.KJ   zur Friedensdekade

Mittwoch, 22.11.2017 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller und Team
Buß- und Bettag   Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Donnerstag, 23.11.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle (A)  Pfr. Zeller  

Sonntag, 26.11.2017 10:00 Martinikirche (A)   Pfr. Zeller; oGP Gräfenhain 
Ewigkeitssonntag 

Gottesdienste im november
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Aus unserer Gemeinde

Montag, 27.11.2017 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller

  
Mittwoch, 29.11.2017 15:00 Martinikirche   Pfr. Zeller  
    zur Goldenen Hochzeit

Freitag, 01.12.2017 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller  
   mit Gratualtion der Geburtstagskinder des Monats November

Konfi-AKtion „…mitten ins Herz“

Das neue Konfirmandenjahr hatte kaum 
begonnen und schon waren unsere Konfis 
wieder in Aktion. 
Am Freitagnachmittag, den 01.09.2017, 
machten sie sich in drei Gruppen mit ihren 
Fahrrädern auf den Weg. Dieser spannende 
Ausflug, bei dem sich die Jugendlichen 
selbst navigieren mussten und an verschie-
denen Stationen ausprobieren durften, 
stand unter der Überschrift „… mitten ins 
Herz“. Dabei ging es nicht nur um die Fra-
ge, wie kommt man gemeinsam ans Ziel, 
sondern auch darum, was das mit dem 
eigenen Glauben zu tun hat. Gemeinsam 
starteten die Konfirmanden und Mitarbeiter 
an der Martinikirche mit einen auflockern-
den Spiel. Danach hieß es, sich in Gruppen 
zu finden und auf den Weg ins Ungewisse 
zu begeben. Denn die einzelnen Gruppen 
hatten je immer nur einen Abschnitt eines 

Stadtplanes. So konnte man nicht sehen, wo 
die Reise hingeht, aber erkennen, wo der 
nächste Abschnitt versteckt war. Die Konfir-
manden waren so herausgefordert, darauf 
zu vertrauen, dass der eingezeichnete Weg 
sie an ein gutes Ziel bringen würde. 
Nach dem  Bewältigen der drei Stationen, 
an denen die Kartenteile gesucht werden 
mussten und kleine Aufgaben zu erledigen 
waren, trafen alle an der Schwellenburg, 
dem gemeinsamen Ziel, ein. Nachdem sie 
sich leiblich gestärkt hatten, wurde auch an 
das geistliche Wohl gedacht. Richard kre-
ierte einen geistlichen Impuls zu dem Lied 
„Möge die Straße uns zusammenführen“, 
das gemeinsam gesungen wurde. Nach 
Vaterunser und Segen machten sie alle be-
schwingt und fröhlich auf den Rückweg.
T. Riedel



Aus unserer Gemeinde

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.
Hesekiel 36,26   (Jahreslosung 2017 )

Es wurden kirchlich beigesetzt:
Rosmarie Heurich, 81 Jahre, verstorben am 21.7.2017, bestattet am 25.8.2017

Getauft wurden:
Amy Joanne Kuchenbecker, 1 Jahr, am  6.8.2017 in der Lutherkirche
Magdalene Thiele, 2 Jahre, am 13.8.2017 in der Martinikirche
Ida Marie Brödner, 2 Jahre, am 19.8.2017 in der Martinikirche
 
Goldene Hochzeit feierten:
Edeltraud und Erhard Deißner am 15.7.2017 in der Martinikirche

Freude & Leid8

Rückblick: Picknickgottesdienst

Aus dem hohlen finstern Tor
Dring ein buntes Gewimmel hervor.
Jeder sonnt sich heute so gern.
Sie feiern die Auferstehung des Herrn 
(Goethe Osterspaziergang)
Keine Angst, wir haben Ostern nicht ver-
passt.  Ich musste nur an diese Verse den-
ken, als wir in einem bunten Gewimmel am 
27. August den ersten (?) Picknickgottes-
dienst auf der Wiese an der Lutherkirche ge-
feiert haben. Gottesdienst  einmal anders, 
rund 200 Menschen von 3 Monate bis über 
90 Jahre (beide Zahlen sind geschätzt), vor 
allem viele junge Familien haben gesungen, 
Gottes Wort gehört, gebetet und sich den 
Segen Gottes zusagen lassen. Alles wie ge-
habt? Nein eben nicht. 
Gemeinsam mit der Jugendgemeinde 
Checkpoint Jesus und dem CVJM Erfurt 
herrschte eine fröhliche offene Atmosphä-

re. Die Menschen lagerten auf mitgebrach-
ten Picknickdecken oder saßen auf den 
Biertischgarnituren des CVJM. Kinder tobten 
auf der Hüpfburg. Im Gottesdienst wurden 
6 Jugendliche verabschiedet, die ein Jahr 
im CVJM mitgearbeitet hatten.  Die Predigt 
über Matthäus 14  brachte wohl manchen 
zum Nachdenken, wo die Fixpunkte in sei-
nem Leben sind. Unsere FreshVocals muss-
ten die Erfahrung machen, dass ihr Gesang 
ohne Mikrofon im Freien wenig Chancen 
hat, trotzdem war es gut, dass nicht „nur“ mit 
der Band Lobpreislieder gesungen wurden.  
Danach ging es so richtig ans Picknicken, 
was an Essen mitgebracht war, wurde ge-
teilt, Bratwürste und ein Getränkeangebot 
gab es auch. Zeit zum Reden und zum Essen. 
Zeit alte Bekanntschaften zu pflegen und 
neue zu schließen. 
F. Rupprecht 



Aus dem GemeindeKirchenrAt 9
August
Der GKR beschließt:
- die Einrichtung eines Männerkreises ab 

Januar 2018,  genauere Informationen fol-
gen noch

- die Prospektpfeifen an der Orgel Martini-
kirche durch die Firma Rösel Orgelbau er-
neuern zu lassen. Der Kostenvoranschlag 
beträgt 11.150,30 Euro.
Der GKR beschließt folgenden Finanzie-
rungsplan:

  6.150,30 Euro Eigenmittel
   2.500,00 Euro Orgelbeirat (Antrag wird ge-   

stellt)
   2.500,00 Euro Thüringisches Landesamt  

für Denkmalpflege und Archäologie (An-
trag wird gestellt)  
Gesamt: 11.150,30 Euro
Spenden werden in der Gemeinde einge-
worben.

- Der GKR stimmt folgenden Umpfarrungen 
in die Ev. Kirchengemeinde Martini-Luther 
zu:
 Björn Thiele und Lydia Glaubig 

-den Honorarvertrag mit Friedemann 
Werner, zur Vertretung des Organisten-
dienstes in der Ev. Kirchengemeinde Mar-
tini-Luther.  

Auswertung Abendmahlsumfrage
In den letzten Monaten hatten wir um eine 
Rückmeldung von Ihnen zu unserer Abend-
mahlspraxis gebeten. 
34 Frauen und Männer haben sich daran 
beteiligt. Herzlichen Dank dafür. Die Ergeb-
nisse der Umfrage lassen keine eindeutige 
Tendenz erkennen. Es wird deutlich, dass 
es sehr unterschiedliche Bedürfnisse in un-
serer Gemeinde gibt. Die einen finden, dass 
wir das Abendmahl zu selten feiern, andere 
finden die derzeitige Praxis gut. Zwischen 
diesen beiden Meinungen gibt es eine klei-
ne Tendenz zugunsten der Stimmen, die 
sich das Abendmahl öfter wünschen. Und 
nur sehr vereinzelt ist die Meinung geäu-
ßert worden, dass wir das Abendmahl zu oft 
feiern. 
Aufgrund dieses Ergebnisses hat der Ge-
meindekirchenrat nun beschlossen, dass wir 
ab Januar 2018 in den Geburtstagsandach-
ten am Freitagabend das Abendmahl feiern 
werden, sowie weiterhin einmal im Monat 
an unseren verschiedenen Standorten im 
Wechsel im Sonntagsgottesdienst.
F. Gräfenhain

Frühstück am Sonnabendvormittag den 20. 
Januar 2018 – Vormerken und Weitersagen. 
Näheres im nächsten Gemeindebrief!  
Euer Frank Rupprecht

+ Ganze Kerle Gesucht!+++ Ganze Kerle 
Gesucht!+++ Ganze Kerle Gesucht!+++ 
Ganze Kerle Gesucht!++
“ora et labora”  ist ein Grundsatz der Benedik-
tinerklöster und will frei übersetzt andeuten, 
dass es nicht nur auf das Beten ankommt, 
sondern auch auf das Tun. Und das wollen 
wir gemeinsam versuchen in einer anderen 
Form der Gemeindearbeit.  Vielleicht findet 
sich auch ein pfiffigeres Wort für “Männerar-
beitskreis”.  Es geht darum über Themen des 
Glaubens zu reden, und um das ganz prak-
tische Tun (vom Streichen der Kirchentüren, 
über einen Arbeitseinsatz im Kindergarten 
bis zum großen Kirchenputz…).  

Das Ganze startet mit einem zünftigen 

Monatsspruch oKtober

Es wird Freude sein 
vor den Engeln Gottes 

über einen Sünder, der Buße tut.
Lk 15,10 



10 Aktuell

Jesus. Ganz. nah. Dran. 
Das Großprojekt: „Musical in der Lutherkir-
che“ nimmt zusehends Gestalt (und Klang) 
an! Seit Mai proben über 100 Sängerinnen 
und Sänger aus Erfurt intensiv an den Chor-
partien. Die Band steht in den Startlöchern, 
die Solisten sind verpflichtet, Kostüme wer-
den geschneidert … Die Chancen stehen 
gut, dass wir Ende Oktober ein wirklich 
großartiges Musical auf die Bühne der Lu-
therkirche bringen werden!
Da fehlen eigentlich nur noch SIE! Denn die 
schönste Musik nützt nichts, wenn niemand 
zuhört. Wir wünschen uns drei Mal eine 

volle Lutherkirche - damit wir dieses tolle Er-
lebnis mit möglichst vielen Menschen teilen 
können!
Die Tickets für das Musical kann man pro-
blemlos im Internet buchen unter http://
www.ticketshop-thueringen.de/. Dass der 
Ticketpreis von ca. 20 Euro kein Schnäpp-
chen ist, wissen wir! Aber wir setzen wirklich 
alles daran, dass es sich für Sie lohnen wird!

Musicalaufführungen in der Lutherkirche
Freitag, 27. Oktober 20:00 Uhr
Samstag, 28. Oktober 15:00 Uhr und 20:00 
Uhr

Kultur in Der lutherKirche

Wir laden ganz herzlich zu folgenden Kon-
zerten und Veranstaltungen ein:

Klezmer trifft Derwisch trifft Orgel
Gastspiel des Ensemble Noisten, Wuppertal
Samstag, 4. November 2017
19:00 Uhr Lutherkirche
Eintritt: 10,00 €, ermäßigt 7,00 €

Rumeynishe Fantasien – Klezmer trifft Klas-
sik, Johannes Paul Gräßer (Erfurt, Geige), 
Szilvia Csaranko (Hannover, Piano & Akkor-
deon) und Michel Tuttle (Berlin, Bass) 
Samstag, 18. November 2017, 20:00 Uhr, 
Lutherkirche, Eintritt: Vorverkauf 14,50 €, er-
mäßigt 9,50 €, Abendkasse 17,50 €, ermäßi-
gt 12,50 €

Johannes Brahms - Ein Deutsches Requiem
mit Philharmonischem Chor und Orchester 
Erfurt
Samstag, 25. November 2017
17:00 Uhr, Lutherkirche 
Eintritt: Karten an der Abendkasse

Medlz aus Dresden, Samstag, 02. Dezember, 
19.30 Uhr in der Lutherkirche „ Wenn es Win-
ter wird- Weihnachtsleuchten“
Karten an den bekannten Vorverkaufstellen 
und an der Abendkasse



11Aktuell

Martinstag in Erfurt aM 10. novEMbEr
Martinsfeier für Kinder und Familien, 
10.11.2017, 
16:45 Uhr in der Erfurter Augustinerkirche
“DIE  GÄNSE  SCHNATTERN  WIEDER” 
Einen Stall voller Gänse in der Erfurter Au-
gustinerkirche?

Zur Martinsfeier am 10.11.2017 um 16:45 Uhr 
können Kinder und Familien das tatsächlich 
dort erleben. Was die Gänse wohl zu schnat-
tern und zu erzählen haben? Da können 
alle großen und kleinen Besucherinnen und 
Besucher gespannt sein.
Die Martinsfeier wird von der kirchlichen 
Arbeit mit Kindern und Familien des Evange-
lischen Kirchenkreises Erfurt in Zusammen-
arbeit mit evangelischen Kindergärten und 
der Evangelischen Grundschule veranstaltet.

18.00 Uhr Domplatz,
ökumenischer Gottesdienst mit Margot 
Käßmann

iMprEssuM: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemeinde 
Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden U. 
Bruksch, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain (ver-
antwortlich), Bernhard Zeller u. Petra Backhaus.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet finden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitar-
beiter der Gemeinde und Herr Gräfenhain. Wir  
freuen uns über weitere MitstreiterInnen. Gerne 
machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  Fotos 
& Grafiken: privat, teilweise aus „Gemeindebrief - 
Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“ & fotolia.com. 

Kontaktadresse: 
kindersachenbasar.erfurt@gmail.com

Monatsspruch novEMbEr

Gott spricht: 
Ich will unter ihnen wohnen 

und will ihr Gott sein 
und sie sollen mein Volk sein.

Ez 37,27



Unsere Gemeinde12

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailerstraße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 09“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 09“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 09”).

Anschriften

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Vikar Thomas Riedel

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Petra Backhaus
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 1 
Treppe, 99086 Erfurt

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

E-Mail: riedel@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.00 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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